
-  - 
 

Protokoll 

 

der Sitzung der Gemeindevertretung Loit am Freitag, den 22.01.2016 

um 20.00 Uhr im „Nies Spuk“ 

 

anwesend: derzeitige Gemeindevertretung (J.-P. Christiansen, T. Schmidt, P. Borghardt, N. 

Haag, S. Jacobi , K. Schmädecker, L. Harten, C. Andersen, W. Bauer), es fehlen entschuldigt: B. 

Schlicht und B. Breier als bürg. Mitglied des Bau- und Wegeausschusses, 8 Gäste, Herr Kuhl 

(Presse) 
 

 

Beginn: 20.00 Uhr 

 

 

  

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 26.11.2015 

3. Verwaltungsbericht 

4. Einwohnerfragestunde 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Unterbringung von Flüchtlingen im 

Dorfgemeinschaftshaus Nies Spuk 

6. Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2016 

- Investitionsprogramm 2015 – 2019 

- Haushalt und Haushaltssatzung 2016 nebst Anlagen 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung von Pagern für die Feuerwehr 

8. Beratung und Beschlussfassung über eine neue Geschäftsordnung 

9. Sonstige Vorlagen 

 

 

 

 

 

TOP 1:  

J. P. Christiansen begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass die Sitzung ordnungsgemäß und 

fristgerecht einberufen wurde. Ebenfalls stellt er die Beschlussfähigkeit fest.  

 

 

TOP 2: 

Das Protokoll der Sitzung vom 26.11.2015 wird einstimmig genehmigt (bei einer Enthaltung). 

 

 

TOP 3: 

J. P. Christiansen verliest den Verwaltungsbericht (vgl. Anlage 1). 

K. Schmädecker berichtet von der JHV des Wasserbeschaffungsverbandes Süderfahrenstedt. 

Demnächst wird es eine neue Gebührenordnung geben. 

Bgm. Christiansen berichtet über die Planung des Bildungscampus' in Süderbrarup. Die 

Kostenbegrenzung beträgt laut Amtausschuss 7,5 Mio. €. 

N. Haag berichtet von der Sitzung des Naturschutzbundes. Sie wurde in den Beirat gewählt. 

 

 



- - 

 

TOP 4:  

keine Fragen 

 

 

TOP 5:  

Die Gemeindevertretung hat sich bereits um 19.00 Uhr getroffen, um vor Ort zu prüfen, ob das 

Haus Nies Spuk für die Aufnahme von Flüchtlingen geeignet ist. 

Bgm. Christiansen fass die  Diskussion der letzten GV-Sitzung zu diesem Thema zusammen. 

Jeder Gemeindevertreter wird nach seiner Meinung dazu befragt. 

Beschluss: Nach intensivem Abwägen stimmt die GV mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung dafür, 

dass die Gemeinde keine Flüchtlinge im Nies Spuk aufnehmen möchte, da das Haus dafür nicht 

ausgelegt ist und erforderliche Umbaumaßnahmen zu umfangreich und z.T. nicht möglich sind.  

 

 

TOP 6:  

T. Schmidt stellt fest, dass die für diesen TOP erforderlichen Unterlagen aus dem Amt nicht an 

die Gemeinde geschickt wurde. Deshalb wird der TOP auf die nächste Sitzung am 04.02.16 

verschoben. 

 

 

TOP 7:  

K. Schmädecker erklärt das neue digitale Alarmierungssystem mit Hilfe von Pagern. Die 

Feuerwehr beantragt die Anschaffung von 5 Pagern. Die Kosten für die Gemeinde betragen 

939,40 €.  

Die GV stimmt einstimmig dafür. 

 

 

TOP 8: 

Die GV geht den Entwurf der neuen Geschäftsordnung zusammen durch. Veränderungen (kursiv 

Geschriebenes) werden verlesen. (vgl. Anlage 2) 

Beschluss: Die Veränderungen werden einstimmig angenommen. 

 

 

TOP 9: 

a) T. Miehe gibt über Bgm. Christiansen zur Kenntnis, dass am kommenden Wochenende eine 

Hundestaffel zu Besuch in Loit ist. 

b)) Jugendferienwerk: Das Amt bittet um Rücksendung der Liste von Kindern, die an den 

Ferienlagern teilnehmen. Dies ist noch bis zum 19.02.16 möglich. 

c) VFL Thorstein Taarstedt bittet um Zuschuss. Dieser wurde von der GV schon gewährt. 

d) Vom 28.01. - 2.2.16 ist Bgm. Christiansen im Urlaub. Die Vertretung übernimmt K. 

Schmädecker. 

e) J. Rose schiebt Schnee, der nicht da ist. Rüge! 

f) Der Bauernverband lädt ein zu einer Infoveranstaltung des Gewässer- und Landschaftsverband 

Schlei am 2.02.16 mit dem Thema: Gewässerrandstreifen an den Vorranggewässern zum 

Zwecke des Gewässerschutzes, u.a. Loiter Au. K. Schädecker wird die Gemeinde dort vertreten. 

g) Die nächste GV-Sitzung wird für den 04.02.16 um 19.00 Uhr festgelegt. 

 

 

Ende:        21.25 Uhr 

 

 

Bürgermeister       für das Protokoll 


